
 



 



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            



Indikator 2.2.6b Fruktifikation (WZE)  
  
Zusammenfassende Charakteristik der Merkmale 
 

Merkmale Veränderung Erläuterung 
b1 Fruktifikation Kiefer (andere 

Nadelbaumarten)  
tendenziell 
steigend 

Die Produktion von Zapfen hat nach Beobachtung im WZE-
Netz seit 1994 tendenziell zugenommen.  

b2 Fruktifikation Buche und Eiche keine Die Fruktifikation der Buche erfolgt  regional synchron in 
zweijährigem Rhythmus. Tendenzen sind nicht ableitbar. Die 
Eichenmast scheint weniger häufig und weniger intensiv, bisher 
ohne klare Tendenz. 

c Blühintensität Kiefer  steigend Die Blühintensität der Kiefern nimmt tendenziell zu. 
  
 

Gesamtbewertung:  
Die Hauptbaumarten Kiefer, Buche und Eiche weisen eine für die Waldverjüngung ausreichende Fruktifikation auf. Es 
deutet sich eine Tendenz zu häufigeren Masten und steigenden Intensitäten von Blüte und Fruchtbehang an. 
Über die langfristige Beobachtung werden Hinweise auf eine differenzierte Sensitivität gegenüber Klima und 
Fremdstoffbelastung erwartet. Bisher reicht der Beobachtungsumfang dafür nicht aus. 
Aus den Merkmalen ist auf einen guten Vitalitätszustand zu schließen, die tendenziellen Veränderungen werden als 
Adaptation an veränderte Umweltbedingungen interpretiert. Im Zusammenhang mit steigendem Zuwachs und gutem 
Kronenzustand wird darin bisher kein Hinweis auf steigende Risiken der beobachteten Baumarten gesehen.  


